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Zum Gedenken an Georg Zeidler
Am 20. Jänner 2006 ist im Wald-
sassener Krankenhaus Herr
Forstamtmann a.D. Georg Zeidler
nach einer schweren Krankheit
verstorben. Herr Zeidler wurde
am 8. August 1931 in Altkins-
berg, Kreis Eger, als Sohn der
Eheleute Josef und Anna Zeidler
geboren. Er wuchs mit den drei
Geschwistern Hermann, Emma
und Hedwig am elterlichen Hof
auf, der vor allem den älteren Lo-
reto-Wallfahrern als „Melcher-
Hof“ in guter Erinnerung ist, wo
man nach einem langen und beschwerlichen
Tagesmarsch in der guten Stube auf Stroh ein
kostenloses Ruhelager fand.

Nach der Vertreibung trat Georg Zeidler im
Landkreis Tirschenreuth bei der Bayerischen
Forstverwaltung eine Lehre als Forstgehilfe an.
Auf Grund seines Fleißes und seiner Tüchtigkeit
wurde er in die gehobene Laufbahn im Forst-
dienst übernommen und schließlich zum Forst-
amtmann befördert. Nach seiner Pensionierung
ließ er sich in Waldsassen nieder. Seine Verbun-
denheit mit der Heimat, insbesondere Maria Lo-
reto, wo er mehrere Jahre bei Gottesdiensten
ministrierte, stellte er durch seine tatkräftige

Mitwirkung im Förderverein Ma-
ria Loreto beim Wiederaufbau
des von kommunistischer Hand
zerstörten Marienheiligtums in
Altkinsberg unter Beweis. Er war
im Vorstand als gewissenhafter
Kassenprüfer tätig, wie auch im
Arbeitseinsatz beim Wiederauf-
bau und der Pflege der Anlagen.
Sehr oft und mit viel Zeitaufwand
übernahm er die Begleitung und
Führung von Wallfahrern, die
ihm vielfach Dank und Anerken-
nung für seine kundigen Infor-

mationen über den Wallfahrtsort aussprachen.
Der Förderverein verliert mit Herrn Georg
Zeidler einen hilfsbereiten, selbstlosen und vor-
bildlichen Mitarbeiter. Er wurde am 25. Jänner
2006 am Friedhof Waldsassen unter zahlreicher
Anteilnahme der Bevölkerung beigesetzt.

Der Förderverein wird Herrn Zeidler ein ehren-
des Gedenken bewahren. Ein Gedenkgottes-
dienst mit dem Egerländer Pfarrer Ferdinand
Kohl als Zelebrant findet am Sonntag, 30. Juli
2006 um 15.00 Uhr in Maria Loreto statt. Für die
musikalische Umrahmung sorgen das Duo Franz
Danhauser – Monika Kunz und der Waldsasse-
ner Dreigesang.

Im Rahmen der Tagung Egerländer Kultur-
schaffender in Marktredwitz kamen ca. 130 Ta-
gungsteilnehmer und andere Interessierte zu
einem Gottesdienst in die Egerländer Wall-
fahrtskirche nach Altkinsberg. Zelebrant war
Pater Norbert Schlegel.
In seiner Festansprache ging Pater Schlegel ins-
besondere auf den gelungenen Wiederaufbau
der von Atheisten geschändeten und zerstörten
Wallfahrtskirche ein und stellte den Wallfahrts-
ort als Ort der Begegnung und Aussöhnung
zwischen Tschechen und Deutschen dar.

Pater Norbert
Schlegel, Visitator
an den Sudeten-
deutschen und
Vorsitzender des
Sudetendeutschen
Priesterwerkes 

– 29. Oktober 2005 –

Egerländer Kulturschaffende feiern 
Gottesdienst in Maria Loreto



Im nunmehr 15. Jahr des Wiederaufbaues der
Egerländer Wallfahrtskirche kann der Förderver-
ein dank der großzügigen Unterstützung durch die
Wallfahrer und andere großherzige Freunde von
Maria Loreto über all die Jahre nun eine Toiletten-
anlage den Besuchern zur Verfügung stellen und
damit eine immer wieder beanstandete Notsituati-
on beseitigen.
Wegen der kostenaufwendigen, weiträumigen
Baumaßnahmen für die Verlegung der Wasserlei-
tung und Stromzufuhr sind die ursprünglich be-
rechneten Kosten nicht mehr ausreichend ge-
deckt, so dass das Pfarramt Eger als Bauträger den
Förderverein über einen bereits gewährten Zu-
schuss hinaus um eine weitere finanzielle Unter-
stützung bat. Insbesondere sollen damit die zusätz-
lichen Aufwendungen für die Sicherung der Anla-
ge mit Rollos, die Anlegung von Parkplätzen und
Grünflächen gedeckt werden.
Daneben ist der Förderverein bestrebt, auch die
„Stillstände“ des Kreuzganges weiterhin mit Öl-
gemälden auszustatten, welche während der kom-
munistischen Ära zerstört wurden oder abhanden
gekommen sind.
Inzwischen treten natürlich immer wieder Schä-
den vor allem an den Gebäuden, bedingt durch
Witterungseinflüsse, auf, die beseitigt  werden

müssen und einen beträchtlichen Aufwand finan-
zieller Mittel erfordern. Immense Schäden am
Bauwerk der Wallfahrtsanlage zeichnen sich jetzt
im Frühjahr ab, die der vergangene Winter mit sei-
nen außergewöhnlich starken Schneefällen und
Frostperioden hinterlassen hat.
Abschließend, sehr verehrte Damen und Herren,
möchte ich mich für Ihre stete Opferbereitschaft und
Treue zu Maria Loreto sehr herzlich bedanken und Ih-
nen die besten Ostergrüße übermitteln und verbleibe

Ihr

Erwin Sommer, 1. Vorsitzender

links im Bild die Toilette

Heilige Messe mit den
„Arzberger Kirchberg-Sängern“

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
von Maria Loreto!

„Arzberger Kirchberg-Sänger“

Zelebranten – Msgr. Karlheinz Frühmorgen (li.)
und Pfarrer Petr Bauchner, Eger

Besucher der hl. Messe – 04.09.2005 –



ich möchte gerne einen herzlichen Ostergruß von
unserer Pfarrgemeinde und unserem Pfarrer,
Herrn Petr Bauchner in Eger übermitteln.
Während der Winterzeit, als Maria Loreto ausruh-
te von den Scharen, die in der letzten Saison ka-
men, hatten wir viel Arbeit. Zusammen mit den
Verantwortlichen von den beiden (deutschen und
tschechischen) Loreto-Vereinen, haben wir ein
sehr wichtiges Dokument über Maria Loreto vor-
bereitet.
Es heißt MARIA LORETO: VERSÖHNUNGS- UND
BEGEGNUNGSORT und umfasst die Grundsätze
für die Zusammenarbeit im Wallfahrtsort Maria
Loreto. Das Herzstück dieses Dokumentes ist die
„Langfristige Mission von Maria Loreto“. Es ist auf-
gegliedert in vier Schlagwörter:
GASTFREUNDSCHAFT (allen Besuchern gegenü-
ber, um Ihnen eine Erfahrung der bedingungslo-
sen Liebe Gottes zu vermitteln); BEGEGNUNG
(zwischen Nationen, Gruppen und einzelnen

Menschen, um verschiedene Wege zu weiteren
gegenseitigem Verständnis, Begegnung und Zu-
sammenarbeit zu unterstützen); VERKÜNDI-
GUNG (die befreiende Frohbotschaft des Evangeli-
ums in verschiedenen Formen des Wortes Gottes,
der Kunst und der Natur); FEIERN (christliche Li-
turgie, persönliches Gebet und eine gesunde Mari-
enfrömmigkeit)
Ich danke sehr für Ihre so großzügige finanzielle
Unterstützung und andere Beiträge zur Erfüllung
dieser Mission von unserem gemeinsamen Maria
Loreto. Ich bin froh, dass dank der neuen Toiletten
die Gastfreundschaft von Loreto noch besser sein
wird als zuvor. Und ich freue mich auf unsere wei-
tere Zusammenarbeit in der Kraft des Gekreuzig-
ten und Auferstandenen, auch in den anderen drei
Teilen der Loreto-Mission.

Pater Petr Hruska,
der Loreto-Administrator von Eger

1. Taufe in Maria Loreto

Totengedenken am Friedhof Maria Loreto

Herr Roman Gernert, der aus der Gegend von
Schweinfurt stammt und mit seiner Freundin in
Lipova/Lindenhau wohnt, trat mit diesem
Anliegen an den Förderverein Maria Loreto
heran. Nachdem auch das Egerer Pfarramt nach
Erfüllung gewisser Auflagen keine Einwände
hatte, wurde am Sonntag, den 13.11.2005 der
kleine Konstantin in der Heilig-Geist-Kirche
feierlich getauft. Ca. 35 Verwandte und Be-
kannte erlebten eine beeindruckende Tauffeier.
Hiermit danken wir noch einmal der Familie
Gernert, dass sie Maria Loreto als Taufkirche für
ihren Sprössling Konstantin gewählt hat und

– 06.11.2005 –

mit Pater Josef Prinz,
Fockenfeld und Pfarrer
Ferdinand Kohl, Bret-
nig/Dresden

wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute und
persönliches Wohlergehen.

Liebe Freunde von Maria Loreto, 
Brüder und Schwestern,



Mitgliederversammlung
Zum Tag des „Großen Umgangs“ lade ich Sie, liebe Freunde und Förderer, zur Mitgliederver-
sammlung schon jetzt ein:

Sonntag, 21. Mai 2006
09.30 Uhr im Katholischen Jugendheim Waldsassen

Tagesordnung: – Begrüßung
– Tätigkeitsbericht
– Bericht zur Jahresabrechnung
– Neuwahl eines Kassenprüfers
– Kassenprüfung
– Entlastung des Vorstandes
– Grußworte

Fußwallfahrt mit der Kolpingsfamilie Waldsassen
Die Kolpingsfamilie plant für 21. Mai 2006 wieder die Fußwallfahrt vom Basilikaplatz in Waldsas-
sen über Mammersreuth nach Maria Loreto (9 km). Jene, denen der Weg zu beschwerlich ist, kön-
nen sich um 14.00 Uhr in Mammersreuth anschließen.

Abgangszeiten: 13.00 Uhr ab Basilikaplatz Waldsassen
14.00 Uhr ab Mammersreuth
15.00 Uhr Meßfeier in Maria Loreto

Wallfahrten – Gottesdiensttermine 2006
folgende Termine sind vorgesehen:

21. Mai 2006 Fußwallfahrt Kolpingfamilie Waldsassen nach Maria Loreto
13.00 Uhr ab Basilikaplatz
14.00 Uhr Mammersreuth
15.00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto

11. Juni 2006 15:00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto

09. Juli 2006 15:00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto

30. Juli 2006 15:00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto für verst. Georg Zeidler, mit
dem Duo Franz Danhauser – Monika Kunz u. Waldsassener Dreigesang“

13. August 2006 15:00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto

10. September 2006 15:00 Uhr Heilige Messe in Maria Loreto

08. Oktober 2006 Fußwallfahrt Kolpingfamilie Waldsassen nach Maria Loreto
13.30 Uhr Mammersreuth
15.00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto

05. November 2006 15:00 Uhr heilige Messe in Maria Loreto
Allerseelensonntag

Voranmeldung von Wallfahrtsgruppen
Damit die Gruppe nicht vor verschlossenen Türen steht, ist es angezeigt, den Besuch anzumelden.
Entweder bei
Erwin Sommer, Stationsweg 42, 95652 Waldsassen, Tel./Fax 09632/8547 oder bei
Ulrika Hart, Stationsweg 50, 95652 Waldsassen, Tel. 09632/2722 oder Handy: 0172/8989336
oder bei
Gerhard Mark, Karlsbader Str. 4, 95666 Mitterteich, Tel. 09633/4363 oder 09642/7030-326
(dienstlich)

Spendenkonto zur Erhaltung von Maria Loreto:
Sparkasse Oberpfalz Nord (BLZ 78151080) Konto-Nr.: 220715, Stichwort: „Loreto Kirche“


